
Nein, Ihr versteht mich nicht. Ist auch nicht leicht.



Zwei Brüder aus einer Freiherrenfamilie. Und in Besitz einer Zeitmaschine. Der eine hat einen an der
Klatsche und will nicht nur sich, sondern gleich die Geschichte der Familie auslöschen. Er reist ins 14. Jh.
und bringt scheinbar seinen Urahnen um. Hat er natürlich nicht - sonst wäre der Bruder in der Gegenwart nicht
mehr da.



Der Bruder der Gegenwart hat sein Gedächtnis nicht verloren. Aber für die Behörden hat er keine Identität mehr.
Und seine dumme Geschichte von der Zeitmaschine glaubt ihm k e i n e Sau. Das Haus ist verschwunden,
da der Urahne sein ursprüngliches Lehen verlassen hat, nachdem allerlei teuflische Zeitreiserei in seinen
Mauern passiert ist.



Kurz und einfach: eine Person hat für die Behörden keine Identität. Da ist niemand und nichts. Keine
Verwandten, keine Bekannten, kein Ausweis --- nichts! Was unternimmt man?



 	  Zitat:			  würde seitens der Polizei ein Foto der gedächtnisverlustierten Person veröffentlicht mit der Bitte um
Hinweise	



Das von Taranisa ist ein guter Ansatz. Aber wo veröffentlicht die Polizei das Bild. In einer normalen Zeitung?



PS. Also auch der Name ist weg; alles!



Es ist auch blöd zu erklären

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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